
Dr. med. dent. Rino Burkhardt 

 

Dr. Rino Burkhardt studierte Zahnmedizin an der Universität Zürich und erhielt seinen Doktortitel von 

der medizinschen Fakultät der gleichnamigen Universität. Er ist ein von der EFP (European 

Federation of Periodontology) zertifizierter Spezialist für Parodontologie und bekam seinen 

Masterstitel von der medizinischen Fakultät der Universität Bern (MAS in Periodontology). 

Seit 1995 betreibt er in Zürich eine Privatpraxis für Parodontologie und Implantologie. Zusätzlich ist er 

als externer Oberassistent an der Abteilung für Kronen- und Brückenprothetik der Universität Zürich 

tätig und unterhält an der Universität Hong Kong ein Teilzeitpensum als “Honorary Associate 

Professor”. 

Er hat zahlreiche Publikationen und Buchkapitel verfasst und von der Europäischen Gesellschaft für 

Parodontologie einen Forschungspreis erhalten. Er ist Aktivmitglied der European Academy of 

Esthetic Dentistry (EAED), the European Association for Osseointegration (EAO), der 

Schweizerischen Gesellschaft für Parodontologie (SSP) und Vorstandsmitglied der Schweizerischen 

Gesellschaft für Implantologie (SGI). 

 

PD Dr. Karl Dula 

   
1977-1982 Studium der Zahnmedizin (Universität Bern) 
1984 Promotion zum Dr.med.dent. (Universität Bern)  
1983-1988 Postgraduate Ausbildung an der Klinik für Oralchirurgie der  Zahnmedizinischen Kliniken 

der Universität Bern und in einer Privatpraxis  
1987 Gründungsmitglied der Schweizerischen Gesellschaft für Dentomaxillofaciale Radiologie 

(Kassier) 
1987/1988 Ausbildung in Ultraschalldiagnostik des Hals- und Kieferbereichs an der Universität Han-

nover und Hamburg 
1987-1994 Externer Oberassistent der Klinik für Oralchirurgie der Universität Bern 
1988-2006 Privatpraxis für Oralchirurgie in Thun 
1994 Ausbildung in Oralpathologie in Kopenhagen (Pindborgkurs)  
1995-1996 Visiting Research Professor, Department of Oral and Maxillofacial  Radiology, (Prof. Dr. 

P.  van der Stelt), Academic Center for Dentistry Amsterdam (ACTA), Amsterdam, The 
Netherlands 

1996-2000 Vizepräsident der Schweizerischen Gesellschaft für Dentomaxillofaciale Radiologie
 (SGDMFR) 

1998- Dozent der Universität Bern mit dem Lehrauftrag für Zahnärztliche Radiologie und 
Strahlenschutz 

1998- Wahl ad personam vom Schweizer Bundesrat in die Eidgenössische Kommission für 
Strahlenschutz und Überwachung der Radioaktivität KSR, zugleich in dieser Kommission 
Delegierter der Schweizerischen Zahnärztegesellschaft SSO und der Schweizerischen 
Gesellschaft für Dentomaxillofaziale Radiologie SGDMFR 

1999-2007 Leiter der Station für Zahnärztliche Radiologie der Klinik für Oralchirurgie der Universität 
Bern  

2001- Präsident der Schweizerischen Gesellschaft für Dentomaxillofaciale Radiologie 
  

2001 Fachzahnarzt SSO für Oralchirurgie 
2003 Venia docendi (Habilitation) im Fach Zahnärztliche Radiologie und Strahlenschutz an der 

Universität Bern 
2004-2006 Präsident der Subkommission Medizin der Eidgenössischen Kommission für Strahlen-

schutz und Überwachung der Radioaktivität KSR 
2007- Privatpraxis für Oralchirurgie und Radiologie in Chiasso / TI und Dozent an der 

Universität Bern für das Fach Zahnärztliche Radiologie und Strahlenschutz 



 
OA Dr. med. dent. Hanjo Hecker        
 
   
Name   Hanjo Hecker  
 
Wohnort  Diegten/BL  

 
Jahrgang  1967 in Bad Schlema / Deutschland 
 
1989 - 1995   Studium Zahnmedizin Universität Leipzig 
 
1995-1998  Assistenzzeit in Privatpraxis Deutschland 
 
1998-2000  Klinikchef Parodontologie,Endodontologie, Kariologie (Klinik PEK) 

                          Universität Basel 
 
Seit Mai 2000  Teilzeit-Tätigkeit sowohl in Privatpraxen in Basel und 

  Wettingen/Aargau  als auch als Oberarzt in Klinik PEK/Uni Basel 
 
2004   Spezialist Endodontologie der Schweizerischen Gesellschaft für  
   Endodontologie SSE 
 
seit 2004  Leitender Oberarzt Klinik PEK Uni Basel 
 
seit 2006   Vorstand der Schweizerischen Gesellschaft für Endodontologie 

                         (Treasurer) 
 

seit Herbst 2007 Einstieg in Praxis Drs. Velvart/Imoberdorf/Meyenberg in Zürich 
 
 
 
 
 
Dr. Michala Janda-Stoimaier 

 

Ausbildung 
 
Nach der Bundeshandelsschule berufliche Tätigkeit in einem Versicherungsbüro, danach HAK für 
Berufstätige und im Anschluss Studium der Psychologie (Doktorat 2001) 
 
Ausbildung zur Klinischen und Gesundheitspsychologin beim Berufsverband österreichischer 
Psychologen 
 
 
Berufliche Tätigkeit 
 
Seit 1999 an der Univ. Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in Graz beschäftigt: 
 
Meine derzeitige Tätigkeit in der Univ. Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Graz umfasst 
folgende Bereiche: 
 
- Biofeedback-Therapien mit Kiefergelenkspatienten und Angstpatienten. 
- Behandlung von psychogenen Prothesenunverträglichkeiten, atypischem Gesichtsschmerz und  
  Burning-Mouth-Syndrom.    
- Die Therapie von Bruxismus und auch die Betreuung schwer behandelbarer Kinder sind weitere   
  Schwerpunkte meiner klinisch-psychologischen Arbeit. 
 



 

OA Dr. Gabriel Krastl 

 

1993 – 1998 Studium der Zahnheilkunde in Tübingen (D) 
 
1998-2002 Wissenschaftlicher Assistent der Poliklinik für Zahnerhaltung, Universitätsklinikum  
                  Tübingen 
 
2000 Promotion 
 
2002 Ernennung zum Oberarzt  
 
Seit 2005 Oberarzt an der Klinik für Parodontologie, Endodontologie und Kariologie,   
                  Universitätskliniken für Zahnmedizin, Basel (Prof. Dr. R. Weiger) 
 
Seit 2005 Wissenschaftlicher Beirat der Zeitschrift „Endodontie“ 
 
Seit 2006 Gründung und Leitung Zahnunfall-Zentrum Basel zusammen mit Prof. Dr. A. Filippi 
 
 
 
 
 
 
Univ. Lekt. Prim. DDr. Gerhard Kreyer 

 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde, Diplomarzt für Psychosomatik und Psychotherapie, 
Notarzt. 
 
Seit 1995 Lehrauftrag am „Institut für Medizinische Psychologie“ der Universität Wien. 
Lehrauftrag an der Universitäts-Zahnklinik Wien. 
Universitäts-Lehrauftrag in Bonn. 
 
Seit 1973 Vorstand der Zahnstation des „Psychiatrischen Krankenhauses der Stadt Wien“. 
 
Seit 1987 Vorsitzender der „Österreichischen Gesellschaft für Psychologie und Psychosomatik in der 
Zahnmedizin“.  
 
Vorstandsmitglied diverser bundesweiter wissenschaftlicher Gesellschaften. 
 
Mitglied mehrerer internationaler Gesellschaften. 
 
Mehrere hundert wissenschaftliche Vorträge, Kurse und Seminare im In- und Ausland. 
 
Zirka 150 wissenschaftliche Publikationen. 
 
Bis dato Autor, Co-Autor bzw. Herausgeber von 14 Lehrbüchern. 
 
Zahlreiche Vorträge im Bereich der Erwachsenenbildung. 
 
Diverse Auftritte in Hörfunk und Fernsehen in verschiedenen Ländern. 
 
 
 
 
 
 
 



Univ.-Prof. DDr. Siegfried Kulmer 

  

 

1940:    Geboren in Graz 
 
1964:    Promotion zum Dr.med.univ. an der  
    Karl-Franzens-Universität Graz 
 
1964 - 1966:   Ausbildung zum Facharzt für Zahn-, Mund- und  

  Kieferheilkunde an der Leopold-Franzens-Universität    
  Innsbruck 

 
1967 - 1968:   Assistent an der Abteilung für Kiefer- und Gesichtschirurgie, 
    Landeskrankenhaus Salzburg 
 
1969:    Assistent an der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und  

  Kieferheilkunde Innsbruck 
  Mitglied der Österreichischen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

 
1972:   Leiter der Klinischen Abteilung für Zahnerhaltung 
    Studienaufenthalte in der Schweiz und den USA 
 
1977:    Lehrbefugnis als Universitäts-Dozent 
    Verleihung des Österreichischen Stomatologie-Preises 
 
1981:    Ernennung zum Universitäts-Professor 
 
1981  - 1985       Stellvertretender Leiter der ARGE für Prothetik und Gnathologie  
   
1982:    Verleihung des Österreichischen Stomatologie-Anerkennungspreises 
 
1986 - 1993:   Leiter der ARGE Prothetik und Gnathologie und der Internationalen Gasteiner  
                           Fortbildungswoche für Prothetik und Gnathologie 
                            
Seit 1987:   Constituent Member of the International College of Prosthodontists 
 
2001 - 2006    Präsident des Vereins Zahngesundheit Tirol 
 
2001 - 2005:    Vorstand der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde  -  Innsbruck 
 
Seit 2005:    Präsident der ÖGZMK  -  Verein Tiroler Zahnärzte 
 
Seit 2005:           In freier Praxis in Innsbruck 
 
2006:    Charter member International Academy of Advanced Interdisciplinary    
    Dentistry (IAAID) 

  Vorträge und Seminare in Europa, Japan, USA und Australien 
 
 
 
 
 
 

 



Dr. med. univ. Anton Mayr  

 

geb. 24.11.1952 
 
1971 Matura Gymnasium Stams 
 
1977 Promotion Dr.med.univ. Innsbruck 
 
1978 Krankenhaus Zams / Turnus 
 
1979-1981 Facharztausbildung für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde an den Universitätskliniken  
                  Wien / Innsbruck 
 
1982 Assistent Abt. Kieferchirurgie 
 
Seit 1983 niedergelassener Zahnarzt in Imst mit Schwerpunkt Prophylaxe und Parodontologie. 
Prophylaxereferent der Zahnärztekammer Tirol.  
 
 
 
 

Univ. Prof. Dr. Gernot Patzelt 

 

Studium an der Universität Innsbruck in der Fächerkombination Geographie, 
Meteorologie, Geschichte und Kunstgeschichte 1960-1966. Promotion 1968. 
 
Habilitation 1979 mit der Arbeit "Vergleichende Gletscherforschung in den 
Ostalpen und im Großen Pamir". 
 
1980 Leiter des Forschungsinstitutes für Hochgebirgsforschung an der 
Universität  Innsbruck, 1992 a.o.Univ.Prof. für Hochgebirgsforschung, als 
solcher 2004 pensioniert. 
 
Gernot Patzelt ist seit 1993 korrespondierendes Mitglied der 
Österreichischen Akademie der Wissenschaften in Wien und seit 1997 Mitglied 
der Deutschen Akademie der Naturforscher in Halle. 
 
 
 
 

Dr. Marco Rosa, M.D., D.D.S., D.Orthod.   

     

Marco Rosa graduated as Medical Doctor in 1981 then carried out postgraduate studies first in 
Dentistry, then in Orthodontics. 

He is an Active Member of the Angle Society of Europe and a Diplomated of both the European Board 
and the Italian Board of Orthodontics. 

He works in private practice, limited to Orthodontics, in Trento, Northern Italy and he is involved in the 
teaching program at Insubria University in Varese - Italy. 

His primary areas of interest are “Early Treatment in Mixed Dentition: why and how to correct 
malocclusion without touching permanent teeth”, “Missing Upper Lateral Incisors: Space Closure vs 
Implants ” and “Interdisciplinary Treatment in the Adult Patient”.  

He published and regularly lectures internationally about these topics. 

 



Günther Sator 

 

Günther Sator/Mattsee (Österreich), bekanntester deutschsprachiger Feng-Shui-Experte, 
Maschinenbauingenieur, Kommunikations- und Managementtrainer, Lebens- und Sozialberater.  

Lehrt und praktiziert Feng Shui seit über 25 Jahren. Gilt als Pionier, da er als erster Europäer die 
Prinzipien des Feng Shui für den Westen umsetzbar machte.  

Heute ist Günther Sator einer der weltweit führenden internationalen Berater für Privatkunden, 
Banken, Hotels, Gewerbebetriebe und Unternehmen und ein anerkannter Vortragender.  
 
Seine Sachbücher sind Bestseller und werden laufend in weitere Sprachen – unter anderem ins 
Chinesische - übersetzt. 
 

 

Priv. Doz. Dr. med. dent. Frank Schwarz 

 
Fachzahnarzt für Oralchirurgie 
 
Ausbildung und Arbeitstätigkeiten 
• 1993-1998 Studium der Zahnmedizin 
  (Universität des Saarlandes, Homburg, Saar) 
 
• 1999 (Januar) Zahnärztliche Approbation 
 
• 1999 (Januar) – 2000 (Oktober) Wissenschaftlicher Mitarbeiter Poliklinik für Parodontologie und             
   Zahnerhaltung (Prof. Dr. E. Reich) Universität des Saarlandes, Homburg/ Saar 
 
• 2000 (November) – 2002 (März) Wissenschaftlicher Mitarbeiter Klinik und Poliklinik für Mund- Kiefer-  
  Gesichtschirurgie (Prof. Dr. Dr. M. Ehrenfeld) Ludwig Maximilians Universität, München 
 
• 2001 (Februar) Promotion zum Dr. med. dent. (magna cum laude) 
  Thema: „Er:YAG Laser und konventionelle Parodontaltherapie“ (Universität des Saarlandes,    
  Homburg/ Saar) 
 
• seit 2002 (April) Wissenschaftlicher Mitarbeiter Poliklinik für Zahnärztliche Chirurgie und Aufnahme    
  (Prof. Dr. J. Becker)  Universitätsklinikum Düsseldorf 
 
• 2003 (November) Anerkennung zum „Fachzahnarzt für Oralchirurgie“ 
 
• 2004 (Januar) Ernennung zum Oberarzt 
 

• 2005 (Juni) Habilitation und Erteilung der Venia Legendi für das Fach Zahn-, Mund- und  
  Kieferheilkunde  
  Thema: „Influence of an Er:YAG laser on healing of periodontal and periimplant 
  infections. Experimental and clinical studies“(Heinrich Heine Universität, Düsseldorf) 
 
• 2006 (August) Ernennung zum ltd. Oberarzt 
 
Forschungsschwerpunkte 
• gesteuerte Gewebe- und Knochenregeneration 
• Knochenersatzmaterialien und Kollagenmembranen 
• Ätiologie und Therapie periimplantärer Entzündungen 
• Modifikation von Implantatoberflächen (Hydrophilizität, Bioaktivierung) 
• Weichgewebsintegration von Implantatoberflächen 
• Wachstumsfaktoren (rhBMP2, rhGDF5, rhPDGF) 
• Angiogenese 
• Lasereinsatz in der Parodontologie, Implantologie und Oralchirurgie 



 
 
Auszeichnungen und Preise (Auswahl) 
• 2007 André Schröder Research Prize 
  International Team for Implantology 
 
 
Gutachtertätigkeiten für Peer Reviewed Journals 
• Editorial Board Member Journal of Clinical Periodontology (01/ 2008) 
  Clinical Oral Implants Research (01/2010) 
  Quintessenz Implantologie (10/2008) 
  Zeitschrift für Zahnärztliche Implantologie (2008) 
 
 
Sonstige Tätigkeiten 
• Vorstandsmitglied der DGI e.V. (11/ 2009) 
• Member of the EAO Junior Committee 
  Gründer und 2. Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft für Laserzahnheilkunde e.V. 
• ITI (International Team for Implantology) Speaker – national und international 

 

 

 


